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Adolph-Kolping-
Berufsschule 
Bamberg

Häufig gestellte Fragen

• ��Entstehen Kosten beim Besuch der AKBS? 

Nein, für den Besuch der Schule fallen keine Kosten 
an. Nur für Verbrauchsmaterial und Kopien ist ein jähr-
licher Anteil je nach Fachbereich zwischen 10.– € und 
40.– € zu übernehmen.   

• �Muss ich meine Fahrkarten selbst bezahlen? 

Nein, Fahrtkosten werden übernommen

• �Habe ich nach dem Besuch des BVJ einen 
Ausbildungsplatz? 

Nicht automatisch. Bei der Suche ist die Schule und 
die Agentur für Arbeit behilflich. 

• �Bin ich nach dem Besuch des BVJ berufs-
schulfrei? 

In der Regel ja, das hängt aber vom regelmäßigen und 
erfolgreichen Schulbesuch ab.

• �Welchen Schulabschluss habe ich nach dem 
Besuch des BVJs? 

Abhängig von den Noten kann man den Mittelschul-
abschluss erreichen.

• �Welche Abschlüsse habe ich nach Beendigung 
meiner Ausbildung? 

Neben dem Berufsabschluss besteht die Möglichkeit, 
den Mittelschulabschluss und den mittleren Bildungs-
abschluss zu erlangen. 

Sonderpädagogisches 
Beratungszentrum

Es gibt an unserer Schule auch eine sonderpädagogische 
Beratungsstelle für den beruflichen Bereich. Damit sollen 
Schüler unterstützt werden, die Fragen zur beruflichen 
Bildung bei sonderpädagogischem Förderbedarf haben. 
Konkrete Fragen könnten sein: 

• �Unter welchen Bedingungen kann ich Schüler der AKBS 
werden?

• �Wie kann ich meine Berufsschulpflicht erfüllen?
• �Ich möchte von der Regelberufsschule zur AKBS 

wechseln, was muss ich tun? 
• �Bekomme ich einen Nachteilsausgleich bei der Ab-

schlussprüfung? 
• �An welche Betriebe kann ich mich wenden, wenn ich 

eine Ausbildung beginnen möchte?  

Die Beratungsstelle kann während der Schulzeiten über 
das Sekretariat der AKBS kontaktiert werden. Wir werden 
Ihnen zeitnah eine Rückmeldung geben. 
Machen Sie von unserem Angebot Gebrauch! Wir freuen 
uns auf Ihren Anruf.  
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Die Adolph-Kolping-Berufsschule 
stellt sich vor 

Die Adolph-Kolping-Berufsschule Bamberg ist eine pri-
vate, staatlich anerkannte Berufsschule in Trägerschaft 
des Kolping Bildungswerkes mit dem Förderschwerpunkt 
Lernen, in der  nach amtlich festgelegten Lehrplänen 
unterrichtet wird.

Für welche Schüler sind wir da?

• �Abgänger von Förder- und Mittelschulen mit sonderpä-
dagogischem Förderbedarf

• �Jugendliche, die unabhängig von ihrem Schulabschluss 
individuelle Förderung benötigen

Was zeichnet unsere Schule aus? 

• �Wir bieten Beratung, Unterstützung und Beschulung 
bei den ersten Schritten in die Berufswelt an.

• �Wir nehmen die Schüler als eigenständige Persönlich-
keiten im schulischen, beruflichen und privaten Bereich 
an.

• �Wir fördern und fordern unsere Schüler, denn wir sind 
fest davon überzeugt, dass alle Schüler eine Chance 
erhalten sollten, den Übergang in das Berufsleben zu 
meistern.

• �Ziel unserer Arbeit ist die Hilfe zur Selbsthilfe für unsere 
Schüler und die Vorbereitung auf ein selbstbe- 
stimmtes Leben in Beruf, Familie und Gesellschaft. 

• �Jeder Schüler wird als Individuum angenommen, 
egal woher er kommt, welche Nationalität oder welchen 
Glauben er hat. 

• �Enge Verzahnung zwischen Theorie und Praxis
• �Der Unterricht unserer Sonderpädagogen, Berufsschul-

lehrer, Fachlehrer und Meister orientiert sich an den 
Methoden der Förderpädagogik.

• �Wir erfassen die schulischen Leistungen und orien-
tieren uns am individuellen Förderbedarf.

• �Der Unterricht findet bei uns grundsätzlich in kleinen 
Klassen mit geringer Schülerzahl im Klassenleiter-
prinzip statt. 

• �Durch die enge Vernetzung mit den Betrieben, der 
Agentur für Arbeit, den Bildungsträgern und den sozialen 
Einrichtungen der Region schaffen wir beste Voraus-
setzungen für berufliche Erfolge. Wir haben einen 
sozialpädagogischen Dienst, der allen Schülern zur 
Verfügung steht, die zusätzlich zu ihrer schulischen 
Bildung Unterstützung bedürfen. Diese erfolgt in Form 
von Einzelfallhilfe. Gruppenangebote zur Erweiterung 
sozialer Kompetenzen oder zu bestimmten Themen 
(z. B. Cybermobbing) runden das Angebot ab.

Welche Fachbereiche bieten wir an? 

• �Berufsvorbereitungsjahre werden in folgenden Fach-
richtungen angeboten: Betreuung und Pflege, Farbtech-
nik und Raumgestaltung, Frisörhandwerk, Gartenbau, 
Gastronomie (Küche), Hauswirtschaft, Holztechnik, 
Kraftfahrzeugtechnik, Lebensmittelhandwerk (Bäckerei/ 
Fleischerei), Metalltechnik, Verkauf und Lager. 

• �Zusätzlich bieten wir eine Beschulung für Teilnehmer in 
einer berufsvorbereitenden Maßnahme der Agentur 
für Arbeit an (BvB).

• �In den Ausbildungsberufen Bäcker, Fachverkäufer 
Bäckerei, Fleischer, Fachpraktiker Küche, Fachpraktiker 
Hauswirtschaft, Fachkraft im Gastgewerbe, Frisör, 
Fachpraktiker für Holzverarbeitung, Maler und Lackierer, 
Bauten- und Objektbeschichter, Metallbauer Fachrich-
tung Konstruktionstechnik, Fachpraktiker für Metallbau, 
Maschinen- und Anlagenführer, Metallbearbeiter, Fah-
lagerist, Verkäufer im Einzelhandel, Werker im Gartenbau 
bieten wir die Beschulung im dualen System an.
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Wo bekomme ich weitere 
Informationen?

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, Sie aber noch 
zusätzlichen Informationsbedarf haben, so können Sie 
uns gerne kontaktieren.  

• ���Besuchen Sie uns im Internet: 
 www.akbs-bamberg.de

• �Rufen Sie unser Sekretariat an: 
0951/91824-0

 
• Schreiben Sie uns eine Mail: 

• �andreas.pump@kolpingbildung.de                 
Schulleiter

• �christoph.koerber@kolpingbildung.de 
Stellv. Schulleiter 

• sekretariat.akbs@kolpingbildung.de

Adolph-Kolping-Berufsschule Bamberg
Private Berufsschule zur sonderpädagogischen 
Förderung
– Förderschwerpunkt Lernen – 
der Kolping-Schulwerk-gGmbH Bamberg
Hartmannstr. 7
96050 Bamberg


